
Anmeldungen 
Mit 493 Anmeldungen für die 
Klassen 5 hat die IGS Bonn-
Beuel, nach der Einführung 
der Anmeldescheine, eine 
neue Rekordzahl erreicht. 
Diese ist gewiss Ausdruck des 
Vertrauens in die Leistungs-
fähigkeit und Qualität unse-
rer Schule, zu der alle Mitglie-
der der Schulgemeinde bei-
tragen. 

 

Hoher Besuch 
Dr.Klippert, international an-
erkannter Experte für Unter-
richtsentwicklung, hat sich 
nach seinem Besuch am 
23.01.08 mit folgendem Ein-
trag ins Gästebuch verab-
schiedet: „Kompliment für die 
vorbildliche pädagogische Ar-
beit Ihrer Schule. Die Unter-
richtsentwicklung hat System 
und wird strategisch engagiert 
und klug weiterentwickelt.“ 

 

Mehr Geld 
Die Stadt Bonn hat erneut 
einen Zusatzbetrag für An-
schaffungen im Bereich Na-
turwissenschaften bereit ge-
stellt. Die Fachgruppen kön-
nen zusätzlich 5.500,- Euro 
ausgeben. 

 

Personalia 
Sonderschullehrerin Maria 
Lill verlässt die Schule zum 
Halbjahreswechsel. Wir dan-
ken ihr sehr herzlich für ihre 
langjährige Arbeit und wün-
schen ihr alles Gute. An ihre 
Stelle tritt Daniel Mays, den 
die Schule herzlich willkom-
men heißt. 
Den Referendarinnen und Re-
ferendaren, die die IGS Bonn-
Beuel zum 31.01.08 am Ende 
ihrer Ausbildung verlassen, 
wünschen wir eine Zukunft in 
ihren neuen Schulen, die ins-
besondere von großer Berufs-
zufriedenheit geprägt ist. 
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Es ist nicht nur die Kar-
nevalszeit, inzwischen 
ist, in größerem Umfang 
als vor einigen Jahren, 
allgemein ein erhöhter 
Alkoholkonsum von Ju-
gendlichen festzustellen. 
Was bundesweit gilt und 
in einer ganz besonderen 
Ausprägung unter dem 
Begriff „Komasaufen“ für 
Schlagzeilen sorgt, gilt 
auch für die Schülerin-
nen und Schüler der IGS 
Bonn-Beuel: Alkohol wird 
schon von Kindern ge-
trunken und eine größere 
Gruppe der etwas älteren 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen trinkt er-
heblich zu viel. Die Er-
fahrungen auf den Klas-
sen- und Studienfahrten, 
insbesondere in der 
Jahrgangsstufe 13, geben 
Anlass für eine erneute 
Diskussion, wie sich die 
Schule diesbezüglich ver-
halten muss. Unstrittig 
wird sein, dass Verstöße 
gegen die geltenden Vor-
schriften zum Jugend-
schutz genau eingehalten 
werden und hart bestraft 

werden. Aber auch jun-
gen Erwachsenen, z.B. 
Teilnehmende an der Ab-
schlussfahrt in Jahr-
gangsstufe 13, muss ver-
deutlicht werden, dass 
sich die Schule mehr 
und mehr in Richtung 
von „Null Toleranz“ be-
wegt. 
Gefragt werden muss 
weiter, ob die Schule mit 
ihrer Praxis, bei be-
st immten Anlässen 
(Schulfest, Theaterauf-
führungen, Abitur-Zeug-
nisausgabe) Alkohol an 
Erwachsene auszuschen-
ken, nicht auch zu die-
sem Verhalten beiträgt 
und ihren Vorbildcharak-
ter verliert. Gefragt wer-
den muss auch nach der 
Vorbildfunktion von El-
tern, die falsche Orientie-
rungen beim Konsum 
von Alkohol und Nikotin 
geben können. 
Anlässlich der anstehen-
den Karnevalstage appel-
liert die Schule an alle 
Mitglieder der Schulge-
meinde, dem schönen 
Votum der Bläck Föös zu 

folgen, die sich mit ih-
rem Lied „Ävver bitte, 
bitte mit Jeföhl“, deut-
lich gegen zu viel Alko-
hol an Karneval aus-
sprechen. Die bestehen-
de Ordnungspartner-
schaft der Schule an 
diesen Tagen wird fort-
gesetzt. Alle Schülerin-
nen und Schüler, die 
angetrunken aufgegrif-
fen werden, müssen da-
mit rechnen, dass auch 
die Schulleitung unmit-
telbar informiert wird 
und Konsequenzen 
zieht. Alle Elternhäuser 
werden eindringlich ge-
beten, die Bestimmun-
gen des Jugendschutz-
gesetzes einzuhalten. 
Erst ab 16 Jahren dür-
fen Jugendliche in Be-
gleitung eines Erzie-
hungsberechtigten Bier 
oder Wein trinken. 
Branntwein ist für Ju-
gendliche grundsätzlich 
verboten. Die Schule 
wird andernfalls die zu-
ständigen Stellen infor-
mieren und ggf. Anzeige 
erstatten. 
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Alkoholkonsum – null Toleranz 
Karneval „...bitte, bitte mit Jeföhl“ 

Kultur in der Schule 
Literaturkurs 13 präsentiert „Frühlings Erwachen“. 
Nach den zeitgenössischen Aufführungen von „Der Nackte Wahnsinn“ und dem 
spannenden Gesellschaftskrimi „Acht Frauen“ hat der diesjährige Literaturkurs 
einen „schweren Brocken“ für sein Theaterstück ausgewählt: Die Kindertragö-
die „Frühlings Erwachen“ von Frank Wedekind, die – geschrieben schon im 
Jahre 1891 – erst 1906 zur Uraufführung gelangte. Diese „Kindertragödie“ sorg-
te bei ihrer Uraufführung für einen Eklat: Themen wie Liebe und Sex, Vergewal-
tigung und Abtreibung, Selbstbefriedigung und Selbstmord brachen damals ein 
Tabu! Für den bei der Niederschrift erst 24jährigen Autor bedeutete das Stück 
den endgültigen literarischen Durchbruch. Regisseur Dieter Dresen verspricht 
eine spannende Inszenierung in der wieder einmal für diese Zwecke völlig um-
gebauten Aula; gespielt wird auf fünf (!) Bühnen. 
Die Premiere findet am Samstag, den 16. Februar 2008, um 19.30 Uhr statt. 
Weitere Aufführungen sind am 17., 18., 19. und 20. Februar, jeweils um 19.30 
Uhr. Dauer ca. 2 Stunden. Der Eintritt beträgt 6,- €, ermäßigt 3,- €. 
Vorbestellungen sind möglich unter E.Jakob.gebonn@t-online.de  
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W T Datum Uhrzeit Jg. Anlass 
14.30  Fachkonferenzen Freizeit, Wirtschaft, Mathematik, AG GU 

 Teilkonferenz GU 
Di 29.01. 

17.00 
9 Praktikumsmesse 

05 

Fr 01.02.   Unterrichtsfrei 
Mo 04.02.   Unterrichtsfrei 06 
Di 05.02.   Unterrichtsfrei 
Di 12.02.   Fachkonferenzen Religion, Kunst, Musik, Biologie, Chemie, Physik 07 
Fr 16.02.  13 Aufführungen Literaturkurs „Frühlings Erwachen“ (bis 20.02.) 
Di 19.02.   FK Technik, Wirtschaft, Hauswirtschaft, Französisch 

 5 Abschluss des Theaterprojektes 
08 

Fr 22.02. 
 12 Besuch der Austauschgruppe aus Guadeloupe (bis 07.03.) 
13.30  Teilkonferenz Haushalt 09 Di 26.02. 
14.30  Fachkonferenz Englisch 

10 Do 06.03 20.00  Sitzung der Schulpflegschaft 
14.30  Fachkonferenzen GL, Spanisch 11 Di 11.03. 
17.00  Schulkonferenz 

12     Osterferien 
13     Osterferien 

Do 03.04.  7/8 Besuch der Austauschgruppe aus Combs-la.Ville (bis 10.04.) 14 
Fr 04.04.  13 Letzter Unterrichtstag 

  Beginn des 2. Quartals 15 Mo 07.04. 
 13 Schriftliche Abiturprüfungen nach Sonderplan (bis 23.04.) 

Di 15.04. 14.30  Fachkonferenzen Deutsch, Sport 16 
Mi 16.04. 16.00  Elternsprechtag 
Mo 28.04.  12 Austauschfahrt nach Guadeloupe (bis 12.05.) 
Do 01.05.   Unterrichtsfrei 

18 

Fr 02.05.   Unterrichtsfrei 
Mi 07.05.  10 Zentrale Prüfung Deutsch 19 
Fr 09.05.  10 Zentrale Prüfung Englisch 
Mo 12.05.   Unterrichtsfrei 
Di 13.05.   Unterrichtsfrei 
Mi 14.05.  13 Mündliche Prüfungen 4. Fach (bis 16.05.) 
Do 15.05.  10 Zentrale Prüfung Mathematik 

20 

Fr 16.5.  8/10 Lernstandserhebung 8 Deutsch und Nachschreibtermin ZP 10  
Mo 19.05.  8/10 Lernstandserhebung 8 Englisch und Nachschreibtermin ZP 10  
Di 20.05. 17.00  Schulkonferenz 
Mi 21.5.  8/10 Lernstandserhebung 8 Mathematik und Nachschreibtermin ZP 10  
Do 22.05.   Unterrichtsfrei 

21 

Fr 23.05.   Unterrichtsfrei (verlegt vom 20.06. und 22.06.) 
22 Di 27.05. 14.30  Fachkonferenz Technik 

08.00  Mündliche Abiturprüfungen 1.-3. Fach  Mo 09.06. 
 11 Betriebspraktikum (bis 24.06.) 

Di 10.06.   Mündliche Abiturprüfungen 1.-3. Fach 
 13 Mündliche Abiturprüfungen 1.-3. Fach Mi  11.06. 
18.00 10 Zeugnisausgabe  

Do 12.06. 08.00  Unterrichtsfrei (verlegt vom 21.06.) 
Fr 13.06. 18.00 13 Zeugnisausgabe 

24 

So 15.06. 19.00 13 Abi-Ball (Brückenforum) 
Mo 16.06.  5-12 Projektwoche (bis 22.06.) 
Di 17.06. 19.00  Begrüßung des zukünftigen 5. Jahrgangs 
Fr 20.06. 16.00  Projektfest, Zirkusaufführungen 5/6 (1/2), Ehemaligentreff „30 Jahre“
Sa 21.06. 10.00  Sponsorenlauf 

 5/6 Zirkusaufführungen (3/4) 

25 

So 22.06. 
  Sommerfest Therapiezentrum 

26 Mi 25.06. 10.00  Zeugnisausgabe 
 


